
Auszug aus den Apollo-Mietbedingungen Neuseeland 
 
Gültig vom 01.April 2009 bis 31. März 2010 
 
Anmietstationen: Auckland und Christchurch 
 
Anmietung/Rückgabe des Fahrzeugs: 
Keine Erstattung bei verspäteter Annahme/verfrühter Rückgabe.  
 
Einwegmieten: 
Kostenfrei möglich.  
 
Fahrgebiete / Restriktionen: 
Mit Ausnahme des Allrad-Kombi dürfen die Fahrzeuge nur auf geteerten/befestigten, Straßen und Zufahrtswegen zu 
Campingplätzen (500m) gefahren werden (auch auf Baustellenabschnitten). Die Fahrzeuge dürfen nicht durch 
Wasser/Salzwasser, auf dem Strand oder auf einer der folgenden Strecken gefahren werden: Skippers Road (Queenstown), 
Ninety Mile Beach (Northland), Ball Hut Road (Mt. Cook) ), Bluff Road zwischen Kuatunu und Mataurangi und alle Straßen 
nördlich der Stadt Colville (Coromandel Halbinsel). Die Benutzung der Fähren zwischen Nord- und Südinsel ist erlaubt. 
Der Vermieter behält sich vor, Fahrstrecken infolge ungünstiger Wetter- oder Straßenbedingungen auch kurzfristig 
auszuschließen. Alle Fahrzeuge sind Nichtraucherfahrzeuge. 
 
Fahrzeugersatz: 
Apollo behält sich das Recht vor, Ihnen ein Fahrzeug einer höherwertigen Wagengruppe bereitzustellen. Dies ist kein 
Verstoß gegen die Vertragsbedingungen und Sie haben dadurch keinen Anspruch auf Forderungen z.B. aufgrund erhöhter 
Benzinkosten. 
 
Führerschein: 
Es ist ein gültiger nationaler Führerschein erforderlich. Falls der nationale Führerschein nicht in englischer Sprache ist, 
benötigen Sie zusätzlich einen internationalen Führerschein oder eine beglaubigte Übersetzung. Der Fahrer muss 
mindestens seit zwei Jahren im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis sein. 
 
Kaution: 
Bei Fahrzeugübernahme ist vor Ort eine Kaution in Höhe der gewählten Selbstbeteiligung mittels Kreditkartenimprint  zu 
hinterlegen. Die Kaution wird bei ordnungsgemäßer und rechtzeitiger Rückgabe des Mietfahrzeuges (voller Tank, gereinigter 
Innenraum, unbeschädigtes Fahrzeug etc.) vollständig zurückerstattet. Die Höhe der Kaution beträgt je nach gewähltem 
Versicherungsschutz: 
Mietwagen: 
NZD 2.000 bei Basisversicherung (im Mietpreis enthalten) 
NZD 250 bei Abschluss der Zusatzversicherung (Liability Reduction Option) 
 
Achtung: Beachten Sie bitte, dass Ihr Konto sowohl ausreichend gedeckt ist als auch dass ein entsprechendes Tageslimit 
eingerichtet ist. Eventuelle Kursschwankungen gehen zu Lasten des Kunden. 
 
Kumulierte Miete: 
Innerhalb eines Zeitraums von 3 Monaten können Mehrfachanmietungen kombiniert werden, um in den Genuss von 
Langzeitmietpreisen zu kommen. Sowohl Anmietungen in Australien, Neuseeland und den USA als auch PKW- und 
Camperanmietungen können kombiniert werden. In Bezug auf Mindestmietdauer und Einwegmieten werden die 
Anmietungen jedoch als separate Anmietungen betrachtet. Falls Rückgabe eines Fahrzeuges und Anmietung eines neuen 
Fahrzeuges am gleichen Tag erfolgen, wird pro Fahrzeug ein Miettag berechnet. 
 
Mietzeitberechnung: 
Mietwagen: Ein Miettag = 24 Stunden. Die Preisberechnung erfolgt unter Berücksichtigung der unterschiedlichen 
Saisonzeiten bzw. bei Flexraten nach dem entsprechenden Tagesmietpreis am Tag der Übernahme. 
 
Mindest-/Höchstalter des Fahrers: 21 Jahre / 75 Jahre (über 75 Jahre wird ein englischsprachiges Attest benötigt, welches 
bei Fahrzeugübernahme max. 3 Monate alt ist) 
 
Mindestmietdauer: 5 Tage, bei Einwegmieten 7 Tage 
 
Öffnungszeiten: 
Täglich von 8:00 bis 16:30 Uhr. Am Karfreitag, 25.12. und 1.1. sind alle Stationen geschlossen. 
 
Ordnungswidrigkeiten:  



Anfallende Verwarnungsgelder sind direkt zu bezahlen und die Vermietstation ist spätestens bei Fahrzeugrückgabe zu 
informieren. Apollo behält sich das Recht vor, dem Mieter sowohl Strafzettel und Verwarnungen, als auch die von ihm 
verschuldeten Schäden am Eigentum Dritter in Rechnung zu stellen. Die Unterlassung der Meldung kann demnach zu einer 
Nachbelastung Ihrer Kreditkarte führen. Zusätzlich wird eine Bearbeitungsgebühr von NZD 75 pro Bußgeldbescheid 
erhoben. 
 
Pannen und Reparaturen: 
Die Fahrzeuge werden rund um die Uhr vom Pannendienst des neuseeländischen Automobilclubs betreut. Kleinere 
Reparaturen bis NZD 100 können ohne Rücksprache mit dem Vermieter vorgenommen werden und werden bei Rückgabe 
gegen Quittung ersetzt. Für höhere Beträge ist grundsätzlich die Information und Genehmigung des Vermieters erforderlich. 
 
Steuern und Gebühren: 
Kreditkartengebühren: 
Mastercard, Visa: 2% 
American Express, Diners Club; 4,5% 
 
Transfer: 
Der Transfer vom Flughafen zur Vermietstation ist kostenlos, bitte nach Ankunft am Flughafen Apollo über die kostenlose 
Rufnummer kontaktieren. 
 
Verlängerung des Mietzeitraums/Änderung des Rückgabedepots:  
Falls Sie sich erst in Neuseeland entscheiden sollten, Ihren festgebuchten Mietzeitraum um einige Tage zu verlängern, so ist 
dies grundsätzlich möglich. Dazu müssen Sie mit dem zentralen Reservierungsbüro in Neuseeland Kontakt aufnehmen. Bei 
Verfügbarkeit werden die anfallenden zusätzlichen Mietkosten Ihrer Kreditkarte belastet. Bedenken Sie jedoch, dass der 
tagesaktuelle Standardpreis für diese Mehrtage angewendet wird, der i.d.R. deutlich höher ist als unsere günstigen 
Veranstalterpreise. Auch bei der Rückgabe des Fahrzeugs in einem anderen Depot als dem Gebuchten, benötigen Sie eine 
Zustimmung des Vermieters (wird erst nach Beginn der Anmietung Apollo mitgeteilt). Es fällt mindestens eine Gebühr von 
NZD 700 an. 
 
Versicherungen: 
Der Mietpreis beinhaltet eine Basisversicherung mit einer Selbstbeteiligung pro Schaden / Unfall von maximal NZD 2.000. 
Die Basisversicherung deckt Schäden am eigenen und am fremden Fahrzeug (unabhängig der Schuldfrage) sowie Sach- und 
Personenschäden gegenüber Dritten. Wir empfehlen zu Ihrer eigenen Absicherung den Abschluss einer Unfallversicherung. 
Apollo bietet folgende Zusatzversicherungen an: 
Liability Reduction Option: 
Prämie/Tag: NZD 18 (maximal NZD 720 pro Miete) Reduktion der Selbstbeteiligung pro Schaden (außer den unten 
angegebenen Ausnahmen) auf NZD 250. 
 
Ausnahmen: 
Nicht versichert sind Beschädigung oder Verlust von persönlichem Eigentum, Unterboden- und Dachschäden, Markisen 
sowie ein Fahrzeugüberschlag ohne Beteiligung eines anderen Fahrzeugs (Single Vehicle  Roll Over). Der Mieter haftet in 
voller Höhe für Schäden am Fahrzeug sowie am Eigentum Dritter, wenn die Mietbedingungen nicht eingehalten wurden, der 
Schaden durch grobe Fahrlässigkeit/Vorsatz verursacht wurde, durch falsches Betanken, Schäden durch Schneeketten, 
unter dem Einfluss von Drogen oder Alkohol oder auf unerlaubten Straßen gefahren wurde sowie bei Wasser- bzw. 
Salzwasserschäden. Für Schäden an der Windschutzscheibe und Reifenschäden sind je nach gewählter 
Versicherungsoption Eigenbeteiligungen zu erbringen. 
 
Zusatzausrüstung: 
Bitte bei Buchung unbedingt angeben (zahlbar vor Ort): Schneeketten (NZD 50), Babysitz für Kinder unter 3 Jahren (NZD 20), 
Kindersitz (für Kinder zwischen 3 und 8 Jahren (NZD 20) - bitte Alter und Gewicht des Kindes angeben), mobiles 
Navigationssystem für NZD 10/Miettag, maximal NZD 90 pro Anmietung. 
 
 
Campingausrüstung (Mietwagen): 
Für eine Gebühr von NZD 15 pro Person/Tag (maximal NZD 315 pro Miete) können Sie eine Campingausrüstung für 2 
Personen anmieten, bestehend aus: 3-Personen-Zelt mit Boden, Isomatten, Kissen, Schlafsäcke, Geschirr und Besteck, 
Töpfe und Pfannen, Gaskocher, Kühlbox, Vorratsbehälter, Geschirr- und Handtücher, Taschenlampe, Karten und 
Campingführer. 
 
Allgemeiner Hinweis: 
Bitte beachten Sie: Die hier abgedruckten Mietbedingungen sind Auszüge unseres Vertragspartners Apollo. Wir haben diese 
nach bestem Wissen übersetzt. Sie unterschreiben vor Ort vor Übernahme Ihres Mietwagens noch einmal die ausführlichen 
Mietbedingungen von Apollo, diese sind maßgeblich für Ihr Mietverhältnis vor Ort. Wir übernehmen keine Gewähr für die 
Vollständigkeit der Angaben.  



Die vollständigen Mietbedingungen senden wir Ihnen auf Verlangen gerne zu, Sie können diese auch unter 
http://www.apollocamper.com/pdfs/nzcaaptnc.0910.pdf einsehen.  
 
Stand November 2008 
 
 
 

http://www.apollocamper.com/pdfs/nzcaaptnc.0910.pdf

